
Suchergebnisse: Kreuzerkomödie

1782 – Beliebtes Freizeitvergnügen aller bürgerlichen Stände

München * In seinen „Beschreibungen der Haupt- und Residenzstadt München“ bezeichnet

Lorenz von Westenrieder das Buden- und Wandertheater als ein beliebtes Freizeitvergnügen

aller bürgerlichen Stände. Besonders das einfache Volk findet Gefallen an den derben Späßen

und Spektakelstücken.  Der Schauspieldirektor des Dulttheaters, Lorenz Lorenzini, macht mit

seiner Kreuzerkomödie - so genannt, weil der Eintritt nur einen Kreuzer kostet - Furore. Pathos

und Rührung, Zoten und „Hanswurstiaden“ beherrschen das Stück. 

Münchner Zeitensprünge Seite 1/1


